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Händedesinfektion vor aseptischen Tätigkeiten

dem Legen jeder Art von Kathetern (z. B. HWK, ZVK, PVK) durch die 
durchführende und assistierende Person

jeder Konnektion/Diskonnektion eines invasiven Devices 
(z. B. jeder Art von Kathetern, Drainage- und Infusionssystemen)

der Zubereitung von parenteral, intramuskulär oder subcutan zu 
verabreichenden Medikamenten und Infusionslösungen

der Durchführung von Injektionen

der Intubation

jeder Konnektion/Diskonnektion des Beatmungssystems (z. B. vor dem 
Wechsel von Bestandteilen des Systems, inkl. Inhalationszubehör etc.)

dem Absaugen

jedem Kontakt mit nicht intakter Haut und Schleimhaut

jedem Kontakt mit Wunden

dem Entfernen des alten Verbandes und dem Anlegen des neuen, 
sterilen Verbandes.

DIE HÄNDEDESINFEKTION ERFOLGT AUCH DANN, WENN HAND-
SCHUHE GETRAGEN WERDEN!
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